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System zur Behandlungsdokumentation

KIS x4T KIS-Adapter

WS Vorbelegung

x4T Formular-
management

DatenverwaltungFormularpräsentation

Webinterface

WS Identifizierung

Studien-
auswertung

Datenexport
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Webanwendungen machen einen großen Tei l der gegenwärtig

entwickelten betriebl ichen Software aus. Sie werden oft nach dem

Schichtenmodel l entwickelt, bei dem die Funktionen der Software

häufig in Datenhaltung, Geschäftslogik und Präsentation aufgetei lt

entworfen und innerhalb der einzelnen Schichten mit der isol iert

betrachtet jeweils vortei lhaftesten Technik implementiert werden.

Beim Datentransfer zwischen den Schichten entstehen durch in-

kompatible Datenmodel le Brüche, die durch zusätzl iche Technik

überbrückt werden müssen.

Mit den in jüngerer Zeit entstandenen Spezifikationen der XML-

Technikfamil ie und deren Implementierungen stehen Techniken zur

Verfügung, die sich in al len Schichten einer Webanwendung einset-

zen lassen und durchgängig auf einem XML-Datenmodel l basieren.

Die Arbeit beschreibt einen Softwareentwurf, der beginnend mit

XML-Netzen in Analyse- und Entwurfsphase eine Webanwendung

implementiert, die XML-Datenbanken zur Datenhaltung verwendet,

Geschäftslogik in XQuery real isiert und XForms zur Präsentation

verwendet. Die Architektur wird anhand eines Anwendungsbei-

spiels entwickelt. Es wird eine domänenübergreifende Abstraktion

der Softwarearchitektur vorgestel l t und Hinweise auf weitere An-

wendungsmögl ichkeiten werden gegeben.

Mittels der XML-basierten Architektur lassen sich Webanwen-

dungen, die strukturierte Daten verarbeiten, ohne Brüche zwischen

den Schichten entwickeln. Die bewährte Auftei lung in Schichten

wird beibehalten, jedoch ermögl icht die konsequente Verwendung

von XML-Techniken einen Verzicht auf Datenmapping, vermeidet

insbesondere objektrelationale Transformationen und ermögl icht

somit die Fokussierung auf die Entwicklung von (Geschäfts-)Nutzen

stiftender Funktional ität.
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